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1 POLITIK UND VERWALTUNG 
1.1 Marke Hochdorf ist bekannt, einheit-

l ich und wird positioniert 

- CI und CD – Manual werden überprüft und allenfalls ange-

passt 

           

1.2 Kommunikation der Gemeinde er-

folgt aktiv und systematisch 

- Überprüfung Kommunikationsinstrumente 

- Weiterentwicklung digitale Kommunikation 

- Erarbeitung Gemeindestrategie ab 2030 unter breiter M itwir-

kung und Partizipation 

- Adressatengerechte Kommunikation mit Bevölkerung 

 

           

1.3 Positionierung als attraktiver und zeit-

gemässer Arbeitgeber mit Mehrwert 

und weitsichtiger Begegnung des 

Fachkräftemangels 

- Durchführung Organisations-, Führungs- und Personalent-

wicklung in der Verwaltung  

- Bereitstellung der personellen Ressourcen zur Erfüllung der 

betrieblichen Leistungsaufträge 

- Prüfung und Umsetzung der Regionalisierung von Verwal-

tungsaufgaben in der Zentrumsgemeinde Hochdorf 

 

           

1.4 Gemeindeverwaltung richtet sich als 

Dienstleistungsbetrieb kundenge-

recht aus und ist für alle Bevölke-

rungsschichten nahbar 

 

- Prüfung bestehender und Einführung neuer Möglichkeiten 

mit Bevölkerung in Austausch zu gelangen 

 

           

2 FREIZEIT UND KULTUR 
2.1 Hochdorf bietet ein vielseitiges Ver-

eins-, Kultur-, Sport- und Freizeitange-

bot  

- Vereins- und Freiwill igenarbeit wird gefördert, bewusst unter-

stützt und koordiniert 

- Sport und Kultur werden gleichermassen gefördert und un-

terstützt 

- Grün- und Freiraumflächen, Freizeitangebote werden analy-

siert, aufgewertet, gepflegt und sinnvoll erweitert 

 

           

  - Gesamtheitliche Planung und Umsetzung des Sport- und 

Freizeitangebotes durch ein Gemeindesportanlagenkon-

zept (GESAK) sicherstellen  

 

           

2.2 Kulturzentrum Braui positioniert sich 

weiter erfolgreich als attraktive 

- Strategie und finanzielle Entwicklung wird überprüft und al-

lenfalls angepasst 
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Event-Location mit hoher Wertschöp-

fung für das regionale Gewerbe 

 

 

2.3 Hochdorf ist attraktiv für Kinder- und 

Jugend 

 

- Erkennung von Bedürfnissen und Schaffung von Angeboten 

 

           

3 SICHERHEIT 
3.1 Bevölkerung wird im Krisenfall optimal 

unterstützt 

- Zusammenarbeit des Chef Bevölkerungsschutz und des Ge-

meindeführungsstabs gewährleitstet eine optimale Vorberei-

tung für Notlagen  

 

           

  - Kommunale Gefährdungsanalyse ermöglicht die örtlichen 

Gefahren zu erkennen und geeignete Massnahmen zu defi-

nieren 

 

           

3.2 Bevölkerung fühlt sich sicher in Hoch-

dorf 

-  «Netzwerk Sicherheit» wird fortgeführt, erkennt Brennpunkte 

und begegnet diesen bestmöglich 

 

           

4 BILDUNG 
4.1 Schule Hochdorf ist vernetzt, ganz-

heitlich und unterstützt mit den ganz-

tägigen Tagesstrukturen die Verein-

barkeit von Familien- und Berufsle-

ben und leistet einen wesentlichen 

Beitrag zur Chancengerechtigkeit  

 

- Entwicklung von skalierbaren Prozessen in der Tagesstruktur 

- Vorhandenes Konzept der Tagestruktur (2016) überarbeiten 

und an die aktuellen und zukünftigen Bedürfnisse anpassen 

- Erarbeitung und Entwicklung Masterplan Schulraumplanung 

 

 

 

          

  - Implementierung von bedürfnisgerechten und erweiterten 

Tagesstrukturen 

 

           

4.2 Schule Hochdorf lebt Vielfalt integra-

tiv und kreativ; unterstützt Angebote, 

wird der Vielfalt und dem interkultu-

rellen Austausch durch spezielle 

Plattformen und Räume gerecht 

 

- Schaffung von verschiedenen Angeboten, passend zu den 

Bedürfnissen der verschiedenen Schulanlagen und Anliegen 

rund um Vielfalt und Inklusion 

- Schule unterstützt Lernende mit besonderem Verhalten und 

bietet gezielt Ressourcen, Beratungsangebote sowie Unter-

stützung, um Vielfalt und Integration zu fördern 

 

           

  - Schaffung von Rahmenbedingungen zur Ermöglichung des 

interkulturellen Austausches 
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- Organisation interkultureller Projekttage, bei denen Ler-

nende regelmässig in Gruppen an kulturellen und traditio-

nellen Themen arbeiten und diese durch Präsentationen, 

Kunstwerke oder Aufführungen vorstellen 

 

4.3 Die Musikschule ist geprägt von 

schlanken Strukturen und einem brei-

ten Angebot mit Mehrwert für die Be-

völkerung 

- Überprüfung der Organisationsentwicklung, mit dem Ziel ei-

ner näheren Anbindung an die Volksschule 2025 

- Rekrutierung einer neuen Musikschulleiterin/ eines neuen 

Musikschulleiters auf Sommer 2028 

 

           

5 GESUNDHEIT UND SOZIALES  
5.1 Gesundheitsversorgung ist vorhan-

den 

- Aktuelle Strategien für alle Bevölkerungsschichten sind vor-

handen, prioritäre Erarbeitung einer Altersstrategie für Hoch-

dorf 

 

           

  - Förderung der Vernetzung der Gesundheitsversorgenden 

(Altersheim, Spitex, Psychiatrie, Ärzte) zur frühzeitigen Erken-

nung von lokalen Bedürfnissen 

 

           

5.2 Funktionierendes soziales Netz zur För-

derung der Eigenverantwortung der 

Bevölkerung 

- Förderung der Integration sowie Überprüfung und Erweite-

rung des bestehenden Integrationskonzeptes (soziale und 

berufliche Integration) 

           

  - Anstreben einer vertieften Zusammenarbeit zwischen Ge-

meinde, sozialen Stellen und freiwill igen Angeboten; Koordi-

nation der Freiwill igenarbeit  

 

           

6 VERKEHR UND RAUMORDNUNG 
6.1 Hochdorf ist städtebaulich modern 

und attraktiv; Freiräume werden ge-

schaffen und genutzt 

- Laufende Überprüfung und Umsetzung des Freiraumkon-

zepts 

- Räumliche Planung nimmt Herausforderungen wie demo-

grafischen Wandel, Migration, Siedlungsqualität, Land-

schaftserhalt, Verkehr und technische Innovationen auf 

- Überarbeitung des Siedlungsleitbildes 

 

           

6.2 Lebensräume in Hochdorf sind nach-

haltig, funktional und zukunftsorien-

tiert und berücksichtigen kulturelle 

und regionale Besonderheiten 

- Gestaltung von öffentlichen Räumen die für alle Genratio-

nen und Menschen nutzbar sind. 
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6.3 Hochdorf sorgt für eine nachhaltige, 

differenzierte, einfach zugängliche 

und zuverlässige Mobilität 

 

- Umsetzung Mobilitätsstrategie 2040 

- Alternative Mobilitätslösungen zum individuellen motorisier-

ten Verkehr werden geprüft und wenn sinnvoll der Bevölke-

rung zur Verfügung gestellt 

 

           

7 UMWELT 
7.1 Natürliche Ressourcen sind effizient 

genutzt und die Umwelt wird ge-

schont  

 

- Bei gemeindeeigenen Liegenschaften wird die Energieeffizi-

enz analysiert und mögliche Massnahme eingeleitet, der 

Ausbau von erneuerbarer Energie wird gefördert 

- Ressourcenschonung und Kreislaufwirtschaft werden geför-

dert. 

 

           

7.2 Biodiversitätsfördernde und klima-

schützende Massnahmen sind umge-

setzt 

 

- Das Neophyten-Management und der Ausbau von bio-

diversitätsfördernden und klimaschützenden Massnahmen 

sind werden auf öffentlichen Grünflächen umgesetzt. 

 

           

8 FINANZEN UND WIRTSCHAFT 
8.1 Hochdorf weist einen nachhaltigen 

Finanzhaushalt aus, der eine positive 

Entwicklung der Gemeinde ermög-

licht und angemessene Kennzahlen 

gleichermassen zum Ziel setzt 

 

- Investitions- und Finanzplan zeigt massgebliche Investitionen 

in die Entwicklung der Gemeinde und ihre finanzielle Trag-

barkeit auf 

           

  - Eckpunkte wie der Steuerfuss werden jährlich überprüft und 

bewegen sich punkto Attraktivität mindestens im kantona-

len Schnitt 

 

           

  - Konsequente Aufgaben- und Finanzreform liefert Anhalts-

punkte zu möglichen Effizienzsteigerungen und Kostenre-

duktionen 

 

           

8.2 Hochdorf bietet ein attraktives Um-

feld für innovative Unternehmen 

- Enge Zusammenarbeit mit dem Gebietsmanagement ESP 

Hochdorf bietet unterschiedliche Plattformen für Innovatio-

nen 

 

           

  - Umsetzung einer aktiven Bodenpolitik ermöglicht Entwicklun-

gen und Neuansiedlungen von Unternehmen 
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8.3 Hochdorf gestaltet die eigene Ent-

wicklung aktiv mit 

 

- Aktive Bodenpolitik schafft Spielraum  

 

           

  - Liegenschaften im Finanzvermögen wie das Südiareal oder 

an der Hauptstrasse werden marktfähig und mit hoher Qua-

lität entwickelt  

 

           

8.4 Hochdorf fördert den Öffentlichen 

Verkehr 

- Massnahmen des ÖV-Konzepts werden umgesetzt 

- Bahnhof Hochdorf wird zum Mobilitätshub ausgebaut 

 

           

 

 

Beschluss Gemeinderat:  

23. Januar 2025 

 

 

Hochdorf, 23. Januar 2025 


